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Inventarnummer: I-185

Beschreibung
Vor schwarzem Hintergrund unter goldenen Girlanden aus Früchten stehen die beiden
Heiligen Christina und Ottilia. Die heilige Christina in goldenem Brokatkleid steht auf
einem Mühlstein als Symbol für ihr Martyrium. Die als Nonne gewandete Heilige Ottilia
hält ein Buch in den Händen auf dem ein Augenpaar liegt, da sie der Legende nach erblindet
war.
Die Tafel ist eine Kopie der äußeren rechten Tafel des Katharinenaltars von Lucas Cranach
in der National Gallery London. (KSDW)

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Holz
Maße: 125 x 138 cm

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann 1506
wer Lucas Cranach (der Ältere) (1472-1553)
wo Lutherstadt Wittenberg

Gemalt wann 1586
wer Daniel Fritsch
wo Torgau

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://st.museum-digital.de/object/16575


wer Christina von Bolsena
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Odilia (Heilige) (660-720)
wo

Schlagworte
• Altar
• Heiligendarstellung
• Renaissance
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